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Der Bundesminister 
für Angelegenheiten des Bundesrates 
Tgb. Nr. 20-130/1052-50 


Bonn, den 26. April 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr, : Beantwortung der Anfrage Nr. 68 der 
Fraktion der SPD - Nr. 822 der Drucksachen - 
betr. Rechte der Arbeiter und Angestellten 
der früheren Verwaltung des Vereinigten 
W irtschaf tsgebietes. 


Durch Rundschreiben vom 7. Februar 1950 habe ich eine 
zentrale Kartei zur Erfassung aller Angestellten und Arbeiter 
eingerichtet, die bei den Verwaltungsstellen des Vereinigten 
\\ irtscliaftsgebietes abgebaut werden und die für eine Tätigkeit 
im Bundesdienst unter sachlichen Gesichtspunkten als verwend- 
bar erscheinen. Die in dieser Kartei erfabten Verwaltungs- 
angehörigen werden laufend den Bundesbehörden gemeldet, 
bei denen entsprediende Neueinstellungen \orzunehmen sind. 

Auf den Karteikarten sind besondere Vermerke zur Charak- 
terisierung als Schwerbeschädigter, als Flüchtling usw. vor- 
gesehen. Auch die Tatsache der rassischen, politischen oder 
religiösen Verfolgung wird darauf vermerkt und bei der Meldung 
hervorgehoben. Es ist selbstverständlich, daß solche Fälle mit 
besonderer Bevorzugung behandelt werden. 

Durch den Wegfall mancher Verwaltungsfunktionen, insbesondere 
auf dem Gebiet der Bewirtschaftung, und die entsprechende 
Lhngestaltung der Haushaltspläne sind einzelne Verwaltungs- 
stellen zu AbbaumaOnahmen gezwungen worden. Die Aus- 
wirkungen dieser Maßnahmen sollen durch das geschilderte 
Verfahren gemildert werden. 


Hellwege 


DradK^ ; Fcter Meier, Buisdorf-SiegbnrK 
Allein- Vertrieb: Dr, Haus Heger. Audernach, Breite Straße 30 
and Wiesbaden, Nietzschestr. 1 



